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HAGEDORN KAUFT 230 TONNEN DEMOLITION BAGGER 

Hagedorn und Kiesel konzipieren neue Größenordnung 

 

Als größter Abbruchbagger der bauma 2019 hat er bereits für Aufmerksamkeit gesorgt. Ab 

Herbst 2020 kann er endlich zeigen was in ihm steckt. Der KMC1600S zieht um nach Lünen 

und wird dort das Kohlekraftwerk der Hagedorn Unternehmensgruppe in seine Einzelteile 

zerlegen. 

 

 

Für die herausfordernden Rückbauarbeiten großer Industriegelände benötigt man beson-

ders leistungsstarke Maschinen. Um den hauseigenen Maschinenpark weiter auszubauen ist 

die Hagedorn Unternehmensgruppe mit dieser Anforderung auf einen ihrer TOP-Partner – 

die Kiesel GmbH – zugegangen. In über einjähriger Projektdauer wurde gemeinsam die 

ideale Maschine konzipiert.  

 

Herausgekommen ist Deutschlands größter Abbruchbagger. Der 230 Tonner ist ein echtes 

Kraftpaket. Der KMC1600S. Als Basis für den modifizierten Oberwagen dient ein Hitachi EX 

1200. Dank des Cummins-Niederemissionsmotor mit Ladeluftkühlung kommt er mit 23,15 L 

Hubraum auf 771 PS. Auch sonst kann er mit einigen großen Zahlen auftrumpfen.  

 

Die hydraulische Leistung liegt bei bis zu 1.000 Liter/Minute und 350 bar. Die Gesamtmenge 

des Hydrauliksystems kann mit 1.700 Liter punkten. Das Gesamtgewicht des Baggers 

kommt mit den Ausrüstungsvarianten auf über 300 Tonnen. Dabei kommen Anbauwerk-

zeuge mit einem Gewicht von bis zu 25 Tonnen zum Einsatz. 

 

Der KMC1600S steht für Kraft wie Präzision gleichermaßen. Die Maschine ermöglicht chirur-

gische Feinarbeit in 60 m Höhe wie auch brachiale Reißkräfte von bis zu 324 kN. Alles in 

allem kommen hier die perfekten Zutaten für eine überaus leistungsstarke und heraus-

ragende Rückbaumaschine zusammen.  

 

Der Bagger kommt mit gleich mehreren Auslegersystemen daher. Dies ist zum einen die 

Triple Boom-Ausrüstung mit Arbeitshöhe von 21, 30 oder optional 36 Metern, die es ermög-

licht, eine Schrottschere anzubauen, um Stahlträger bis 1.000 mm zu schneiden. Noch höher 

hinaus geht es mit der Tele-High-Reach Ausrüstung. In Arbeitshöhen von 60 Metern ist sie 

genau die richtige Ausstattung für sicheres und schnelles Arbeiten. Somit ist auch in diesen 

Höhen am Kraftwerk Lünen bald nichts mehr lange an seinem alten Platz.  



 

 

 

Thomas Hagedorn, geschäftsführender Gesellschafter: „Unser neuer Bagger ist nicht nur 

beeindruckend groß und mit seinen 230 Tonnen ein echtes Schwergewicht, sondern vor 

allem ein riesiger Mehrwert für unsere Flotte. Mit ihm können wir die Bedürfnisse unserer 

Kunden noch besser und vor allem effizienter erfüllen. Mit seiner herausragenden Größe 

und Leistungsfähigkeit ist der KMC1600S perfekt für unsere Großprojekte.“ 

 

Geliefert wird der KMC1600S von der KTEG GmbH, einem auf Entwicklung und Produktion 

spezialisierten Schwesterunternehmen der Kiesel GmbH, die als Systempartner für Vertrieb 

und Service einsteht. „KTEG bietet keine Lösungen von der Stange,“ führt Geschäftsführer 

Toni Kiesel aus. „Wir entwickeln und fertigen bereits seit 2013 Spezialmaschinen für den 

Abbruch, die kundenindividuell angepasst werden. Dabei setzen wir uns sehr intensiv mit der 

Frage auseinander, welche Aufgabe der Kunde zu bewältigen hat. Daran orientieren wir uns 

dann bei der Ausführung der technischen Lösung. 

Wir sind sehr stolz darauf, unseren langjährigen Kunden Hagedorn genau in diesem Sinne 

unterstützen zu können und bedanken uns für das Vertrauen und den Kauf.“ 

 

300 Tonnen auf 8 Schwerlastern 

Doch wie kommt die Maschine an seinen neuen Bestimmungsort? Bis zu acht Transporte 

sind nötig, um das Gerät und seine vollständige Arbeitsausrüstung zu transportieren. Das 

Transportgewicht des Oberwagens allein (ohne Laufwerksschiffe und Kontergewicht) liegt 

bei gut 76 Tonnen. Das Kontergewicht bringt 40 Tonnen auf die Waage und jedes Laufwerks-

schiff kommt mit 22 Tonnen daher. Dank eines kleinen Extras ist für die Verladung kein Kran 

mehr nötig. Ein angebautes hydraulisches Hebesystem ermöglicht die eigenständige Verla-

dung der Laufwerksschiffe und des Kontergewichts.  

 

Alles in allem kommt der Bagger mit Anbaugerät auf bis zu 230 Tonnen Betriebsgewicht. Mit 

der Inbetriebnahme im Herbst 2020 geht es also kräftig weiter voran. Dann nimmt der 

KMC1600S im bekannten Hagedorn Style seine Arbeit am Hagedorn Kraftwerk in Lünen auf. 

Die Revitalisierung der Kraftwerksfläche soll 2023 abgeschlossen sein. 

 

 

Über Hagedorn 

Als Fullservice-Dienstleister übernimmt die Hagedorn-Gruppe die gesamte Bandbreite von Abbruch, Altlasten-

sanierung, Entsorgung und Stoffstrommanagement bis hin zu Tiefbau und der Erstellung von industriellen 

Außenanlagen sowie Revitalisierung und der Entwicklung von neuen Nutzungskonzepten. Mit der Bündelung 

dieser Geschäftsbereiche zu einer ineinandergreifenden Prozesskette bietet das familiär geführte Unternehmen 

mit seinen über 560 Beschäftigte einen einzigartigen Dienstleistungsansatz. 

 

Das 1997 von Thomas Hagedorn gegründete Unternehmen mit Stammsitz in Gütersloh hat weitere Standorte in 

Berlin, Hannover und Köln. Die Hagedorn Unternehmensgruppe erwirtschaftete 2018 eine kumulierte 

Gesamtleistung von 210 Mio. Euro. 

 




